
 
 

Bericht des Landes-Asten-Treffen (LAT)  

Datum:  18.12.2019 

Beginn:  12:16 

Ende:   ca. 17:00 

Ort:   HHU Düsseldorf 

 

Anwesende ASten  

 

AStA HHU Düsseldorf  

AStA Universität Duisburg-Essen 

AStA Uni Paderborn  

AStA TH Köln 

AStA FH Dortmund  

AStA Bergische Universität Wuppertal  

AStA Hochschule Düsseldorf 

AStA RWTH Aachen  

AStA Universität Bonn  

AStA Universität zu Köln 

AStA der FernUni Hagen  

AStA der TU Dortmund 

LAT Koordination  

Katrin Lögering  

Jonas Neubürger 

Gäste 

Amanda (freier Zusammenschluss von studentInnenschaften – fzs) 

Wohnraumkampagne 

Die Wohraumkampagne in Kooparation mit der Arbeitsgemeinschaft der Studierendenwerke 

kann möglicherweise durch die ARGE unterstützt werden, hierzu wünscht sich die ARGE im 

nächsten Jahr Demonstrationen oder Proteste.  

Preiserhöhungen zum nächsten Semester in mehreren Studierendenwerken geplant. 



Änderung von Satzung und Ordnungen 

Die Satzung wurde weitestgehend in Hinblick auf die Vorschläge von Benjamin Fachinger 

hin geändert, allerdings gab es bei der Frage der Quotierung keine Einigung.  

Antrag: Neuordnung auf:  

Die LandesASten-Koordination (LAT-KO) wird hartquotiert besetzt und umfasst 

mindestens zwei Stellen. Darunter versteht das LAT, dass zunächst eine Stelle 

durch Wahl von einer Frau, einer intersexuellen Person (divers) oder Transperson 

(im Folgenden auch: FIT) besetzt werden muss. Anschließend wird die offene 

Stelle durch Wahl besetzt. Diese unterliegt keinen zusätzlichen Beschränkungen. 

Besteht die LAT-KO aus drei Personen so müssen zwei Person der drei weiblich, 

intersexuell (divers) oder trans sein. In diesem Fall wird zunächst eine Stelle 

durch Wahl besetzt, die von einer FIT besetzt werden muss, danach die offene 

Stelle und danach die zweite FITStelle. Sollte die LAT-KO aus vier Personen 

bestehen, so müssen zwei Personen davon weiblich, intersexuell (divers) oder 

trans sein. In diesem Fall wird zunächst eine Stelle durch Wahl besetzt, die von 

einer FIT besetzt werden muss, danach eine offene Stelle, danach die zweite FIT-

Stelle und danach die letzte offene Stelle.  

Im Fall, dass mindestens eine weibliche und eine offene Stelle ausgeschrieben 

wurde, aber nur eine Bewerbung auf die offene Stelle erfolgte, kann das LAT im 

Konsens entscheiden, eine aus einer Person bestehenden LAT-KO zu wählen. In 

diesem Fall müssen beide Stellen sofort neu ausgeschrieben werden, um 

schnellstmöglich zu einer hart quotierten LAT-KO zurückkehren zu können. 

Sollte die bisherige FIT-Person ihre Stelle geschäftsführend weiter ausüben, muss 

nur die FIT-Stelle neu ausgeschrieben werden." 

Diese Änderung wurde so nicht angenommen, einzig der Begriff „weiblich“ wurde in der 

Satzung durch „FIT-Person“ ersetzt.  

Diskussion wird auf das nächste LAT vertagt, da Benjamin Fachinger nicht anwesend war.  

Die Geschäftsordnungsanträge wurden ebenfalls weitestgehend angenommen, bis auf einige 

kleine Korrekturen. Hierzu wurde die Geschäftsordnung des AStAs der Bergischen 

Universität Wuppertal als Vorbild genommen.  

Über die Änderungen der Finanzordnung wird im nächsten LAT abgestimmt.  

Neues Hochschulgesetz 

Verschiedene Berichte der jeweiligen AStAs, was sich in den letzten Wochen an den 

Hochschulen getan hat.  

Paderborn:  Grundordnungskommission tagt am 18.12. das erste Mal.  

HHU:   Ordnungskommission verändert die Zivilklausel nicht.  

RWTH: Grundordnung wird derzeit überarbeitet. 

HSD:   Präsidentin möchte die Zivilklausel abschaffen. 

UZK:  Arbeitskreise mit Professor*innen und Studierenden zu Anwesenheitspflichten; 

  es gibt bereits ein Konzeptpapier. 



Hagen:  Lehrstrategie mit negativen Anreizen (bis hin zur Exmatrikulation) wird 

diskutiert. 

FH Dortmund: Diskussion über Paritäten im Gange.  

 

Kommende LAT-Sitzungen 

(korrigierte Termine vom Wahl-LAT Aachen)  

26.02.2020 Februar LAT (Fachhochschule Dortmund) 

25.03.2020 März LAT (Technische Hochschule Köln) 

29.04.2020 April LAT (Bergische Universität Wuppertal) 

27.05. Mai LAT, Wahl-LAT (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 

24.06. Juni LAT, Haushalts-LAT (Ort noch nicht festgelegt) 

Vorgelegt durch: Torben Klebert (Referent für Universität und Soziales) 


